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Von abgemeldet

Tick-Tack-Männchen

Es war Abend. Die vier Jungs Hirosuke, Takiyuki, Atsushi und Akio saßen vor dem
Fernseher und zappten durch´s Programm. Irgendwann erwischten sie einen Kanal,
auf dem gerade Nachrichten liefen. Der Nachrichtensprecher fing direkt am Anfang
mit einer Warnung an die Einwohner an.

>>>Sehr geehrte Damen und Herren,
ich möchte Ihnen zuerst eine wichtige Nachricht mitteilen: In unserer Gegend treibt
sich ein Mörder herum. Bitte bleiben Sie zu Hause und schließen sie alle Türen und
Fenster in Ihrem Haus, denn das „Tick-Tack-Männchen“ geht um.<<<

Als die Jungs diese Nachricht hörten, begannen die vier zu lachen. „Welcher Mörder
gibt sich denn schon den Namen „Tick-Tack-Männchen“?“, fragte Atsushi, und die vier
mussten so lachen, dass sie sich nicht mehr einkriegen konnten. Die vier Jungs
mussten so sehr lachen, dass ihnen schon die Tränen liefen. Als sich die Jungs wieder
zusammen gerissen hatten, fragte Akio in die Runde, ob sie nicht mal wieder ins Kino
gehen wollten. Alle stimmten zu – nur Hirosuke nicht. „Hey, Suke… warum kommst du
nicht mit?“ Hirosuke sah die anderen an. „Geht nur, ich kümmer´ mich noch etwas um
unseren Song „I bring death and confrontation“. Viel Spaß, Jungs!!!“ Die drei Jungs
sahen Hirosuke an und gingen los.

Hirosuke nahm sich das Konzept des Liedes und las es sich noch etwas durch. Im
Hintergrund lief immer noch der Fernseher, in dem alle 10 Minuten die Warnung vor
dem „Tick-Tack-Männchen“ ausgesprochen wurde. Hirosuke wurde nun langsam
müde, schaltete den Fernseher aus und ging ins Bett. Gegen 23:00 Uhr kamen
Takiyuki, Atsushi und Akio wieder aus dem Kino nach Hause. Durch das Gegröle der
drei Jungs wurde Hirosuke wach. Wütend ging er raus und maulte: „Habt ihr ´nen
Schaden oder so?!? Es gibt auch Leute, die schlafen wollten!!!“ die Jungs sahen Suke
an und murmelten nur ein kleines „Entschuldigung“. Die Jungs gingen nur jeder in sein
Zimmer um zu schlafen.

Kurz nach dem die vier Jungs eingeschlafen waren, ertönte irgendwo in der Wohnung
ein lautes >Tick-Tack-Tick-Tack<. Durch dieses laute Geräusch wurde Atsushi wach, da
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sein Zimmer das erste vom Wohnzimmer ausgesehen war. Er stand auf, ging heraus
und sah sich vorsichtig um. Als er merkte, dass diese Geräusche vom Wasserhahn in
der Küche kam, der nicht richtig zu gedreht war, drehte er ihn zu und machte sich
wieder auf den Weg in sein Zimmer, als ihm Takiyuki plötzlich begegnete. „Hey,
Atsushi…was machst du denn hier?“, fragte Taki. Atsushi schüttelte leicht den Kopf:
„Ach nichts. Hab´ nur den Wasserhahn in der Küche zugedreht…und was machst du
hier?“ Er sah Takiyuki an. „Ich war nur auf dem weg zur Toilette…aber du stehst mir ja
gerade im Weg.“ Er grinste Atsushi an. „Oh sorry…ich geh dann mal wieder schlafen..“

Einige Minuten später ertönte wieder dieses laute „Tick-Tack-Tick-Tack“: dieses Mal in
der Nähe von Akio´s Zimmer. Akio wachte durch dieses Geräusch auf und ging
Richtung Wohnzimmer.

-Stille-

Da er im Wohnzimmer nichts hörte, ging er in Richtung Abstellraum, da dieser direkt
neben Akio´s Zimmer ist. Er öffnete die Tür und –SCHNAPP- er wurde erhängt.

~Am nächsten morgen~
Einer nach dem anderen der Jungs wachte auf – nur Akio fehlte. „Hey Jungs, weiß
einer von euch wo Akio bleibt?“, rief Takiyuki, der auf dem Weg zur Abstellkammer
war um Milch zu holen. Er öffnete die Tür und wollte gerade nach der Milch greifen,
als er Akio dort hängen sah. „Ju…JUNGS!“, schrie er laut. „Ko…Kommt schnell!
Abstellkammer… Akio…!“, schrie Takiyuki stotternd. Hirosuke und Atsushi kamen
angerannt und blieben an der Ecke stehen. „Was ist denn los?“, fragte Hirosuke.
„Wenn keine Milch mehr da ist… was soll´s. aber deswegen brauchst du doch nicht so
zu schreien“, scherzte Atsushi (fragt sich nur, wie lange er noch scherzt -.-) Takiyuki
sah die beiden wütend an und zeigte in die Kammer.

„Akio…Akio ist tot.“ Er sah die beiden an. „Ach komm…verarschen können wir uns
selbst“, sagten die beiden, bis sie Akio´s Leiche sahen. Neben der Leiche klebte ein
Zettel: “Das Tick-Tack-Männchen war da!!!“

*schnief* armer Akio…*drop*
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